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Auswertung Verbraucherschutzkampagne 2007 

 
Im Schuljahr 2007/2008 wurden im Rahmen der siebten Veranstaltungsreihe der Aktion „Besser 
essen“ erneut mit Grundschülern Bäckereien und Fleischereien im Kreis Unna besichtigt. An 
der Aktion haben insgesamt 29 Schulklassen teilgenommen. Im Rahmen des Qualitätsmana-
gements wurde im Anschluss an die Aktion eine Fragebogenaktion durchgeführt. Von 29 ver-
sandten Fragebögen wurden 26 an den Kreis zurückgeschickt (Rücklaufquote: 89,66 %). 
 
Von den 29 Schulklassen haben 16 Klassen eine Fleischerei und 13 Klassen eine Bäckerei 
besucht (Frage 1). 
 
Unter Frage 2 wurde abgefragt, ob zur Vorbereitung der Besichtigung Informationsmaterial über 
die BzGA angefordert wurde. Dies wurde 2x bejaht, wovon 1x „trifft zu“ und 1 x „trifft manchmal 
zu“ angekreuzt war. 
 
Bei den nachfolgenden Fragen waren Antworten in den Kategorien „Trifft voll zu“, Trifft zu“, 
„Trifft manchmal zu“, Trifft nicht zu“, Trifft überhaupt nicht zu“ und „Keine Angabe“ möglich. 
 
Frage 3: 

„Die Besichtigung hat meine Schüler stärker für das Thema „gesunde Lebensmittel“ in-

teressiert.“ 
 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 5 20 20 20 

 trifft zu 12 48 48 68 

 trifft manchmal zu 4 16 16 84 

 trifft nicht zu 4 16 16 100 

 Gesamt 25 100 100  
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Frage 4: 

„Das gesunde Frühstück hat den Schülern geschmeckt.“ 

 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 16 67 67 67 

 trifft zu 8 33 33 100 

 Gesamt 24 100 100  

 

 
Frage 5: 

„Die Schüler haben die Führung durch den Betrieb mit Interesse verfolgt.“ 

 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 18 72 72 72 

 trifft zu 5 20 20 92 

 trifft manchmal zu  2 8 8 100 

 Gesamt 25 100 100  
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Frage 6: 

„Vor Besichtigung des Betriebes kannten die Schüler keine Herstellungsbedingungen 

von qualitativ hochwertigen Lebensmitteln.“ 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 4 16 16 16 

 trifft zu 6 24 24 40 

 trifft manchmal zu 11 44 44 84 

 trifft nicht zu 4 16 16 100 

 Gesamt 25 100 100  

 

 

Frage 7: 

„Die Herstellungsbedingungen von Lebensmitteln wurden kindgerecht präsentiert.“ 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 14 61 61 61 

 trifft zu 6 26 26 87 

 trifft manchmal zu 2 9 9 96 

 trifft überhaupt nicht zu  1 4 4 100 

 Gesamt 23 100 100  
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Frage 8: 

„Die Aktion „Besser Essen – Besichtigung von Betrieben“ sollte im folgenden Jahr wie-

derholt werden.“ 
 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig trifft voll zu 21 84 84 84 

 trifft zu 3 12 12 96 

 trifft manchmal zu 1 4 4 100 

 Gesamt 25 100 100  

 

 

Frage 9: 

„Was sollte Ihrer Meinung nach verbessert werden? 

 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig keine Angabe 16 64 64 64 

 ausgefüllt 9 36 36 100 

 Gesamt 25 100 100  
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Folgende Verbesserungsvorschläge wurden seitens der Klassenlehrer/innen formuliert: 
 

- Die Abrechnung der Fahrt sollte vereinfacht werden. 
- Der Aspekt „Besser“ sollte deutlicher erkennbar gemacht werden. 
- Die pädagogische Instruktion der Mitarbeiter in den Betrieben könnte intensiviert wer-

den. 
- Keine Give-aways an die Kinder verteilen (aus Plastik ist überflüssig) 
- Die Besichtigung sollte kindgerechter aufgebaut sein. Die Kinder sollten mehr mit einbe-

zogen werden und selbst aktiv werden können. 
- Erweiterung der Auswahl verschiedener Angebote 
- Gruppe war zu groß – Alternativen? 
- Personal ist kaum auf Schülerfragen eingegangen, besser schulen oder vorbereiten; 

Führung wirkte kaum oder gar nicht vorbereitet, den Kindern wurde der Weg vom Mehl 
zum Brot nicht klar, Führung zu kurz (30 Minuten) 

 
Frage 10: 

„Für wie wichtig halten Sie das Thema gesunde Ernährung in Ihrer Schule.“ 

 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig sehr wichtig 21 81 81 81 

 wichtig 5 19 19 100 

 Gesamt 26 100 100  
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Frage 11: 

„Beschäftigen Sie sich mit dem Thema gesunde Ernährung auch im Unterricht? 
 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig ja 25 96 96 96 

 nein 1 4 4 100 

 Gesamt 26 100 100  

 

 
Folgende Themen wurden von den Klassenlehrern/lehrerinnen bereits im Unterricht behandelt : 
 

- Gesundes Frühstück ist Unterrichtsinhalt im 2. Schuljahr 
- Gespräche über gesunde Ernährung; gemeinsames Frühstücken mit gesunden Le-

bensmitteln 
- Unterrichtseinheit über Obst und Gemüse 
- Zahngesundheit, Übergewicht 
- In der Frühstückspause; Unterrichtseinheiten im Sachunterricht über alle Grundschuljah-

re 
- Besuch der Landfrauen; Gespräche über gesunde Lebensmittel 
- Sachunterricht; gemeinsames Frühstück 
- Zubereitung und Genuss eines gesunden Frühstücks; Saft pressen; Backen 
- Gesundes Frühstück 
- Zubereitung und Verzehr eines gesunden Frühstücks; Saft pressen, Backen 
- Im Rahmen des Projekts Klasse 2000; regelmäßig gesundes Frühstück in der Klasse 
- Sachunterricht; gemeinsames gesundes Frühstück (regelmäßig) 
- Sachunterricht; regelmäßig gesundes Frühstück 
- Gesundes Frühstück gemeinsam erleben (vorbereiten, einkaufen, Tisch decken...) 
- Im Sachunterricht, im Sportunterricht, bei anderen Gelegenheiten 
- Beschäftigung im Rahmen des Sachunterrichts, regelmäßiges gesundes Frühstück der 

ganzen Schule, wozu die Eltern selbstgebackenes Brot beisteuern 
- 14-tägig gesundes Frühstück; Sachunterricht-Themen 1xjährlich 
- Ernährungsführerschein; Zubereitung von Mahlzeiten (Frühstück/Salat) 
- Gesundes Frühstück 
- Zusammensetzung von Lebensmitteln; Nährstoffpyramide 
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- Themen im Sachunterricht; Durchführen von gesunden Frühstücken in den versch. 
Jahrgängen 

- Wiederholung altersgerecht in jedem Schuljahr; mehrmaliges gesundes Frühstück; Ge-
burtstage ohne Süßigkeiten sondern mit gesunden Ergänzungen zum Frühstück 

- Gemeinsame Zubereitung gesunder Nahrung; in Ruhe gemeinsam frühstücken 
- Teilnahme am Lidl-Fitness Cup; Thema in der Frühstückspause 
- Lebensmittelpyramide; experimentelle Untersuchung des Schulfrühstücks auf Fett- und 

Zuckergehalt; verschiedene Brotsorten ausprobieren und bewerten; gemeinsames 
Frühstück 

 
Frage 12: 

„Wunschkasten“ 
 

  Häufigkeit Prozent Gültige Pro-

zente 

Kumulierte 

Prozente 

Gültig keine Angabe 20 77 77 77 

 ausgefüllt 6 23 23 100 

 Gesamt 26 100 100  

 

 
Folgende Wünsche wurden geäußert: 
 

- Einbindung einer Ernährungsberaterin 
- Besichtigung einer Bäckerei, wo alles nur theoretisch gezeigt/erzählt wird ist total über-

flüssig und bringt für die Kinder nichts. Sie sollten etwas praktisch gezeigt bekommen 
und auch selbst aktiv werden können. 

- Evtl. Auflistung der Produkte und Geräte 
- Türkische Kinder bei der Verköstigung von Wurst berücksichtigen 
- Einbeziehen moderner Medien, z. B. DV8 
- Infoveranstaltungen für Eltern und Pflegschaften, bei denen auf die Zusammenhänge 

von gesunder Ernährung und Leistung in der Schule hingewiesen wird. 
- Evtl. Filme zur Veranschaulichung 
- Bessere Vorbereitung; schrittweise Erklärung; Kinder evtl. selber backen lassen 
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Frage 13: 

 
Insgesamt haben an den Besichtigungen 347 Mädchen und 386 Jungen teilgenommen.  
 
Frage 14: 

 
Das Alter der Schülerinnen und Schüler lag zwischen 8 und 11 Jahren. 
 
Frage 15: 

Rücklauf nach Schulen 

 

  Häufigkeit Prozent Gültige Prozente Kumulierte Prozente 

Gültig Nicolaischule, Unna 2 8 8 8 

 Pfalzschule, Bergkamen 6 23 23 31 

 Diesterwegschule, Kamen 3 12 12 43 

 Fr.-Ebert-Schule, Kamen 1 3 3 46 

 Fr.-Kayser-Schule, Schwerte 3 12 12 58 

 Paul-Gerhardt-Schule, Lünen 2 8 8 66 

 Eichendorffschule, Kamen 4 15 15 81 

 Weihbachschule, Werne 2 8 8 89 

 Viktoriaschule, Lünen - - - 89 

 Südschule, Kamen 1 3 3 92 

 Dudenrothschule, Holzwickede 2 8 8 100 

 Gesamt 26 100 100  
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